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CURRICULUM VITAE 

 

Persönliche Angaben 

geb. am 29. April 1986 in Cottbus 

verheiratet, eine Tochter (*2021) 

 

Ausbildung 

2004 Abitur am Gotthold-Ephraim-Lessing-Gymnasium Kamenz (Gesamtnote: 1,7) 

2004–2009 Studium der Mittleren und Neueren Geschichte und der Soziologie (Magister 

Artium) an der Universität Leipzig (Gesamtnote: 1,1) 

2009 Magisterarbeit zum Thema "Stadt und Universität Leipzig im späten Mittelalter", Betreuer 

Enno Bünz, 2010 im Druck erschienen 

2016 Promotion an der Universität Leipzig, zum Thema "Das Werden einer geistlichen Stadt im 

Schatten des Doms. Zur Rolle der geistlichen Institutionen im Gefüge der Bischofsstadt Naumburg 

bis ca. 1400" (Betreuer: Prof. Dr. Enno Bünz), Gesamtnote: „summa cum laude“ (1,0) 
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Beruflicher Werdegang 

2010–2013 Promotionsstipendiat der VolkswagenStiftung im Graduiertenkolleg "Naumburg 

Kolleg" 

seit Oktober 2013 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Sächsische und 

Vergleichende Landesgeschichte der Universität Leipzig 

seit 2017 Mitarbeiter in der Redaktion des Sächsischen Klosterbuchs 

WS 2018/19 – SS 2019 Sprecher des akademischen Mittelbaus am Historischen Seminar 

seit WS 2019/20 Mitglied der Studienkommission des Historischen Seminars 

vom 22. Februar bis 21. August 2022 in Elternzeit 

 

Auszeichnungen und Stipendien 

2010–2013 Promotionsstipendium der VolkswagenStiftung 

2021 Studentischer Preis für engagierte digitale Lehre des StuRa der Universität Leipzig   

 

Schwerpunkte in Lehre und Forschung 

• Landesteilungen im spätmittelalterlichen Reich (Habil.-Vorhaben) 

• Stadt- und Kirchengeschichte des Mittelalters, mit Schwerpunkt Mitteldeutschland und 

besonders Naumburg a. d. Saale (Dissertation) 

• Klöster und Pfarreien des Hoch- und Spätmittelalters 

• Universitätsgeschichte des späten Mittelalters (Magisterarbeit) 

• Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des späten Mittelalters 

• Spätmittelalterliche Chronologie und Komputistik 

• Sächsische und vergleichende Landesgeschichte 

• Theorie und Theoriegeschichte 

 

Mitgliedschaften 

• Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands 

• Mediävistenverband 

• Verein für Sächsische Landesgeschichte 

• Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften 

• Verein für Thüringische Geschichte 

• Leipziger Geschichtsverein 
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PUBLIKATIONEN  

Monographien 

• Das Werden einer geistlichen Stadt im Schatten des Doms. Zur Rolle der geistlichen 

Institutionen im Gefüge der Bischofsstadt Naumburg bis ca. 1400 (Schriften des 

Naumburg Kollegs), Regensburg 2018, 480 S., zahlr. Abb., Illustr. u. Tab. (zugl. 

Dissertation 2016, Univ. Leipzig) 

Rezensionen: 

- Erik Limburg, in: H-Soz-Kult, 06.11.2019, 

www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-27528 

- Andreas Dietmann, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 91 (2020), 

S. 409-411 

 

• Stadt und Universität Leipzig im späten Mittelalter (Beiträge zur Leipziger Universitäts- 

und Wissenschaftsgeschichte, Reihe B, 17), Leipzig 2010, 174 S., zahlr. Abb., Illustr. 

u. Tab. (zugl. Magisterarbeit 2009, Univ. Leipzig) 

Rezensionen:  
- Michael Menzel, in: Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters 68 

(2012), S. 439 
- Markus Cottin, in: Jahrbuch Leipziger Stadtgeschichte 2011, S. 288f.  

 

Herausgeberschaften 

• Nahaufnahmen. Landesgeschichtliche Miniaturen für Enno Bünz zum 60. Geburtstag, 

hrsg. v. Alexander Sembdner und Christoph Volkmar (Schriften zur sächsischen 

Geschichte und Volkskunde 67), Leipzig 2021, 799 S., zahlr. Abb. (s/w, farb.), 1 

Falttafel 

 

Artikel, Aufsätze und Blogbeiträge 

• Die Etablierung des Bistums Naumburg-Zeitz im 11. und 12. Jahrhundert. Strukturelle 

Formierung und gesellschaftliche Transformation von der Verlegung des Bischofssitzes 

1028 bis ca. 1150, in: 1050 Jahre Erzbistum Magdeburg (968–2018). Die Einrichtung 

und Etablierung des Erzbistums im europäischen und regionalen Kontext (10.–12. 

Jahrhundert), hrsg. v. Enno Bünz und Wolfgang Huschner (Italia Regia 6), Leipzig 2022, 

S. 187–221. 

• Zum 60. Geburtstag von Enno Bünz, in: Sächsische Heimatblätter 68/1 (2022), S. 76f. 

• Fehlendes Puzzlestück des Naumburger Westchors? Ein fragmentarisch überliefertes 

Kopialbuch der Naumburger Domkirche aus dem 13. Jahrhundert, in: Archiv für 

Diplomatik 67 (2021), S. 97–143. 

http://www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-27528
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• [mit Christoph Volkmar] Vorwort, in: Nahaufnahmen. Landesgeschichtliche Miniaturen 

für Enno Bünz zum 60. Geburtstag, hrsg. v. Alexander Sembdner und Christoph Volkmar 

(Schriften zur sächsischen Geschichte und Volkskunde 67), Leipzig 2021, S. 9–11. 

• Pfarrkirchen als Kreditinstitute. Beobachtungen am Beispiel der Bischofsstadt Naumburg 

a. d. Saale im 15. Jahrhundert, in: Nahaufnahmen. Landesgeschichtliche Miniaturen für 

Enno Bünz zum 60. Geburtstag, hrsg. v. Alexander Sembdner und Christoph Volkmar 

(Schriften zur sächsischen Geschichte und Volkskunde 67), Leipzig 2021, S. 141–169. 

• Landes- und Herrschaftsteilungen im spätmittelalterlichen Reich. Bedeutungen, Funktionen 

und Implikationen eines verfassungsgeschichtlichen Phänomens, in: Mitteilungen der 

Residenzen-Kommission der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen. Neue Folge: 

Stadt und Hof 9 (2020), S. 62–73. 

• Reform und Widerstand: Die Augustiner-Eremiten in Franken und Thüringen um 1500 

vor dem Hintergrund der spätmittelalterlichen Observanz, in: Bischof Lorenz von Bibra 

(1495–1519) und seine Zeit. Herrschaft, Kirche und Kultur im Umbruch, hrsg. v. Enno 

Bünz und Wolfgang Weiß (Quellen und Forschungen zur Geschichte des Bistums und 

Hochstifts Würzburg 79), Würzburg 2020, S. 317–346. 

• Quellenkritik und Theorie in der Geschichtswissenschaft (Blogbeitrag zum Modul „Doing 

History – ein Lehr-Lernformat vol. 2): https://doinghistory.hypotheses.org/41 

• Bischof Thilo und die Bürger – Zum Verhältnis von Episkopat und Bürgertum und den 

Möglichkeiten bischöflicher Städtepolitik in den Diözesen Merseburg und Naumburg am 

Ende des 15. und zu Beginn des 16. Jahrhunderts, in: Bischof Thilo von Trotha (1466–

1514). Merseburg und seine Nachbarbistümer im Kontext des ausgehenden Mittelalters, 

hrsg. v. Enno Bünz und Markus Cottin (Schriften zur Sächsischen Geschichte und 

Volkskunde 64), Leipzig 2020, S. 221–253. 

• Der Preis der Freiheit. Klostervogtei und Entvogtung am Beispiel des 

Benediktinerinnenklosters Remse, in: Neue Forschungen zu sächsischen Klöstern. 

Ergebnisse und Perspektiven der Arbeit am Sächsischen Klosterbuch, hrsg. v. Enno Bünz, 

Dirk Martin Mütze und Sabine Zinsmeyer (Schriften zur Sächsischen Geschichte und 

Volkskunde 62), Leipzig 2020, S. 425–467. 

• (mit Enno Bünz) Art. „Leipzig“, in: Residenzstädte im Alten Reich (1300–1800). Ein 

Handbuch. Abteilung I: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil 1: Nordosten, 

hrsg. V. Harm von Seggern (Residenzenforschung. Neue Folge: Stadt und Hof – 

Handbuch, I/1), Ostfildern 2018, S. 315–321. 

• „Ohne Quellen keine Geschichte…“ – aber ohne Theorien geht es auch nicht. Einige 

subjektive Bemerkungen zum Zusammenhang von Quellenkritik und Theoriebedürftigkeit 

der Geschichtswissenschaften, in: Doing History. Praxisorientierte Einblicke in Methoden 

der Geschichtswissenschaft, hrsg. v. Robert Friedrich, Sven Jaros, Elisa Satjukow, 

Katharina Seibert und Stefanie Wiehl, Leipzig 2018, S. 17–26. 

https://doinghistory.hypotheses.org/41
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• (mit Enno Bünz) Studentischer Konsum in Universitätsstädten des späten Mittelalters. Das 

Beispiel Leipzig, in: Die Konsumentenstadt - Konsumenten in der Stadt des Mittelalters, 

hrsg. v. Stephan Selzer (Städteforschung. Reihe A: Darstellungen 98), 

Köln/Weimar/Wien 2018, S. 179–225. 

• Landsmannschaftliche Verflechtungen und institutionalisierte Personennetzwerke? Zu 

Rolle und Funktion des Collegium Beatae Mariae Virginis und seiner Kollegiaten an der 

spätmittelalterlichen Universität Leipzig aus der Perspektive der Netzwerkanalyse, in: 

Universitätsstudium und Gesellschaft in Mitteleuropa vom 15. bis zum 18. Jahrhundert, 

hrsg. v. Krzysztof Ożóg und Maciej Zdanek (Historia et Monumenta Universitatis 

Jagellonicae 5), Kraków 2017, S. 167–197. 

• Die Augustiner-Chorherren in Thüringen zwischen Reform und Reformation aus 

organisations- und strukturgeschichtlicher Perspektive, in: Thüringische Klöster und Stifte 

in vor- und frühreformatorischer Zeit, hrsg. v. Enno Bünz, Werner Greiling und Uwe 

Schirmer (Quellen und Forschungen zu Thüringen im Zeitalter der Reformation 6), 

Köln/Weimar/Wien 2017, S. 163–212. 

• Die Bischofsstadt Naumburg zwischen altem und neuem Glauben. Reformation(en) in 

einer geteilten Stadt und das sozialgeschichtliche Problem unterschiedlicher 

Geschwindigkeiten des Reformationsprozesses, in: Reformationen vor Ort. Christlicher 

Glaube und konfessionelle Kultur in Brandenburg und Sachsen im 16. Jahrhundert, hrsg. 

v. Enno Bünz, Heinz-Dieter Heimann und Klaus Neitmann (Studien zur 

brandenburgischen und vergleichenden Landesgeschichte 20), Berlin 2017, S. 168–

203. 

• Franziskanerobservanz und landesherrliches Kirchenregiment in der spätmittelalterlichen 

Oberlausitz. Das Beispiel Kamenz, in: Herbergen der Christenheit. Jahrbuch für deutsche 

Kirchengeschichte 38/39 (2014/15), S. 53–88.  

• Zur falschen Zeit am falschen Ort? Zur Geschichte des Kamenzer Franziskanerklosters 

St. Annen vor der Reformation, in: 450 Jahre Wendische Kirche in Kamenz. Vorträge 

des Festwochenendes 18. bis 20. 9. 2015, hrsg. v. Sylke Kaufmann (Kleine Schriften 

der Städtischen Sammlungen Kamenz 7), Kamenz 2016, S. 31–56. 

• Zwischen Schule und Universität: Zwickau in der mitteldeutschen Bildungslandschaft des 

15. und 16. Jahrhunderts, in: „Martinus halbenn...“ Zwickau und der reformatorische 

Umbruch, hrsg. v. d. Stadtverwaltung Zwickau, Zwickau 2016, S. 99–106. 

• Art. „Ulrich II., von Radefeld, Bischof von Naumburg (1394-1409)“, in: Neue Deutsche 

Biographie, Bd. 26: Teckenburg – Vocke, Berlin 2016, S. 587f. 

• (mit Enno Bünz) Alma mater Lipsiensis – Die Universität, in: Geschichte der Stadt Leipzig, 

Band 1: Von den Anfängen bis zur Reformation. Unter Mitwirkung von Uwe John hg. 

von Enno Bünz, Leipzig 2015, S. 550-567 mit Abb. und S. 900–905. 
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• Alte Pfade – Neue Wege? Die historischen und kunsthistorischen Perspektiven des 

Naumburg Kollegs, in: Jahrbuch Sachsen und Anhalt 27 (2015), S. 233–251. 

• Das Werden einer „geistlichen Stadt“. Naumburgs geistliche Institutionen im Mittelalter, 

in: Naumburg Kolleg, Interdisziplinäre Forschungen zum Naumburger Dom. Ein 

Werkstattbericht, Regensburg 2013, S. 16–19. 

• Kooperation statt Konflikt – Aspekte des städtisch-universitären Verhältnisses im 

spätmittelalterlichen Leipzig, in: Döring, Detlef (Hg.), Stadt und Universität Leipzig. 

Beiträge zu einer 600-jährigen wechselvollen Geschichte (Quellen und Forschungen zur 

Geschichte der Stadt Leipzig 1), Leipzig 2010, S. 51–85.  

 

In Druckvorbereitung 

• Buch, Zisterzienser (OCist), in: Die mittelalterlichen Klöster, Stifte und Kommenden im 

Gebiet des Freistaates Sachsen, hrsg. von Enno Bünz in Zusammenarbeit mit Sabine 

Zinsmeyer und Dirk Martin Mütze (in Druckvorbereitung). 

• Remse, Benediktinerinnen (OSB), in: Die mittelalterlichen Klöster, Stifte und Kommenden 

im Gebiet des Freistaates Sachsen, hrsg. von Enno Bünz in Zusammenarbeit mit Sabine 

Zinsmeyer und Dirk Martin Mütze (in Druckvorbereitung). 

• Das Franziskanerkloster Kamenz in der Oberlausitz im Spannungsfeld von 

spätmittelalterlicher Observanz, landesherrlichem Kirchenregiment und funktionaler 

Verflechtung politisch-religiöser Organisationsstrukturen (Beitrag im Sammelband der 

internationalen wissenschaftlichen Tagung „Františkáni v zemích Koruny ceské a Sasku 

mezi reformou, reformací a protireformací (15.–17. století) / Die Franziskaner in den 

Ländern der Böhmischen Krone und Sachsen zwischen der Reform, Reformation und 

Gegenreformation (15.–17. Jahrhundert)“, Kaaden 19.-22. September 2018) 

• Stauferzeit, Blütezeit? – Das Domstift Naumburg zwischen Reichsdienst und 

Reichslandpolitik (Beitrag im Sammelband der wissenschaftlichen Tagung „Die Staufer 

und die Kirche. Historische, baugeschichtliche sowie kunsthistorische Aspekte zu Kirchen 

und Klöstern in Altenburg und Mitteldeutschland“, Altenburg 5.-7. September 2019) 

• Steuerordnungen als Textzeugen gesellschaftlicher Transformationsprozesse. Sozialer 

Wandel in mitteldeutschen Bischofsstädten an der Wende vom 13. zum 14. Jahrhundert 

am Beispiel der Geschossordnungen von Naumburg 1305 und Zeitz 1322 (zum Druck 

angenommen in: Blätter für deutsche Landesgeschichte) 

• Übertragungsmodelle und -techniken adligen und fürstlichen Erbens im mitteldeutschen 

Raum des 12. und 13. Jahrhunderts (Beitrag im Sammelband der wissenschaftlichen 

Tagung „Adliges und fürstliches Erben im hohen Mittelalter (1150–1250). Recht – 

Praktiken – Aushandlungen“ des Konstanzer Arbeitskreises für mittelalterliche 

Geschichte, 12.-15 Oktober 2021, Reichenau) 
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• Die Wurzel allen Übels? – Zur Problematik spätmittelalterlicher Landesteilungen (Beitrag 

im Sammelband der wissenschaftlichen Tagung „Im Schatten der Großen? Fürstliche 

Nebenlinien im spätmittelalterlichen Südwesten“, Heidelberg, 16./17. September 

2022) 

• Vertikale Einheiten? Leipziger Pfarrsprengel und Stadtviertel im späten Mittelalter (Beitrag 

im Sammelband der wissenschaftlichen Tagung „StadtRaum Leipzig. Tag der 

Stadtgeschichte 2022, Leipzig, 11. November 2022) 

 

Rezensionen und Berichte 

• [Rezension] Augustin von Alveldt OFM, Erklärung und Verteidigung der Klarissen-Regel 

Papst Urbans IV. Kritische Edition des lateinischen Textes mit ihrer Begründung und 

deutschen Übersetzung von Johannes Klar Schlageter OFM (Quellen zur 

franziskanischen Geschichte Bd. 5), Münster 2020, in: Archivum Franciscanum 

Historicum 115 (2022), S. 567–570. 

• [Rezension] Dorothee Rippmann, Frömmigkeit in der Kleinstadt. Jenseitsfürsorge, Kirche 

und städtische Gesellschaft in der Diözese Konstanz, 1400–1530. Zürich 2022,in: H-

Soz-Kult, 29.11.2022, <www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-112824>. 

• [Rezension] Meißnisch-sächsische Mittelalterstudien. Ausgewählte Schriften von Manfred 

Kobuch, hrsg. v. Uwe John und Markus Cottin (Schriften der Rudolf-Kötzschke-

Gesellschaft 6), Beucha/Markkleeberg 2021, in: Saxorum. Blog für interdisziplinäre 

Landeskunde in Sachsen (5. Mai 2022): https://saxorum.hypotheses.org/7425. 

• [Rezension] Kurt Andermann (Bearb.), Das älteste Urbar des Klosters Amorbach von 

1395/97 (Veröffentlichungen der Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-

Württemberg, Reihe A: Quellen 62), Stuttgart 2019, in: Zeitschrift für bayerische 

Landesgeschichte 83 (2020), S. 808–810. 

• [Rezension] Bernward Schmidt/Simon Falch (Hrsg.), Kilian Leib (1471–1553). Prediger 

– Humanist – Kontroverstheologe (Katholisches Leben und Kirchenreform im Zeitalter der 

Glaubensspaltung 80), Münster 2020, in: Zeitschrift für bayerische Landesgeschichte 83 

(2020), S. 826–828. 

• [Rezension] Alexander Querengässer, Friedrich der Streitbare. Kurfürst von Sachsen, 

Beucha 2018, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 91 (2020), S. 354-359. 

• [Rezension] Andreas Bihrer/Gerhard Fouquet (Hg.), Bischofsstadt ohne Bischof? 

Präsenz, Interaktion und Hoforganisation in bischöflichen Städten des Mittelalters (1300-

1600) (Residenzenforschung. Neue Folge: Stadt und Hof, Bd. 4), Ostfildern 2017, in: 

Neues Archiv für Sächsische Geschichte 91 (2020), S. 359-362. 

https://saxorum.hypotheses.org/7425
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• [Rezension] Christof Paulus, Machtfelder. Die Politik Herzog Albrechts IV. von Bayern 

(1447/1465–1508) zwischen Territorium, Dynastie und Reich (Regesta Imperii – 

Beihefte: Forschungen zur Kaiser- und Papstgeschichte des Mittelalters, Bd. 39), Köln 

2015, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 91 (2020), S. 362-365. 

• [Rezension] Christoph Fasbender/Gesine Mierke (Hg.), „quasi fundator secundus“. Der 

Chemnitzer Abt Heinrich von Schleinitz (1483–1522) in seiner Zeit, Würzburg 2018, 

in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 91 (2020), S. 416-418. 

• [Rezension] Michael Matheus, Roma Docta. Northern Europeans and Academic Life in 

the Renaissance, Regensburg 2020, in: H-Soz-Kult, 07.07.2021, 

<www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-95792>. 

• [Rezension] Julia Mandry, Armenfürsorge, Hospitäler und Bettel in Thüringen in 

Spätmittelalter und Reformation (1300–1600) (Quellen und Forschungen zu Thüringen 

im Zeitalter der Reformation 10), Wien/Köln/Weimar 2018, in: Deutsches Archiv für 

Erforschung des Mittelalters 76 (2020), S. 416f. (online: https://www.mgh-

bibliothek.de/cgi-bin/digida.pl?ident=da761&dir=img&seite=416) 

• [Rezension] Gabriele Köster (Hg.), Der Magdeburger Reiter. Bestandsaufnahme – 

Restaurierung – Forschung (Schriftenreihe des Zentrums für Mittelalterausstellungen 

Magdeburg 3), Regensburg 2017, in: Jahrbuch Sachsen und Anhalt 32 (2020), S. 356–

358. (online: https://www.recensio-regio.net/r/c5964ad5b62a4cc0a4147c5fc8 

05b188) 

• [Rezension] Gerrit Deutschländer/Ingrid Würth (Hgg.), Eine Lebenswelt im Wandel. 

Klöster in Stadt und Land (Quellen und Forschungen zur Geschichte Sachsen-Anhalts 14), 

Halle (Saale) 2017, in: Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters 75 (2019), S. 

823f.  (online: https://www.mgh-bibliothek.de/cgi-bin/digida.pl?ident=da752&dir= 

img&seite=823) 

• [Sammelrezension] Dokumente zur Geschichte des Deutschen Reiches und seiner 

Verfassung 1336–1339, bearb. von Michael Menzel (Monumenta Germaniae Historica. 

Constitutiones et acta publica imperatorum et regum, Bd. 7,1), Wiesbaden 2013; 

Dokumente zur Geschichte des Deutschen Reiches und seiner Verfassung 1340–1343, 

bearb. von Michael Menzel (Monumenta Germaniae Historica. Constitutiones et acta 

publica imperatorum et regum, Bd. 7,2), Wiesbaden 2019; Dokumente zur Geschichte 

des Deutschen Reiches und seiner Verfassung 1360, bearb. von Ulrike 

Hohensee/Mathias Lawo/Michael Lindner/Olaf B. Rader (Monumenta Germaniae 

Historica. Constitutiones et acta publica imperatorum et regum, Bd. 13,1), Wiesbaden 

2016; Dokumente zur Geschichte des Deutschen Reiches und seiner Verfassung 1361, 

bearb. von Ulrike Hohensee/Mathias Lawo/Michael Lindner/Olaf B. Rader (Monumenta 

Germaniae Historica. Constitutiones et acta publica imperatorum et regum, Bd. 13,2), 

Wiesbaden 2017, in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 90 (2019), S. 330–335. 

DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1725999081 
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• [Rezension] Dorothea Klein (Hg.), „Überall ist Mittelalter“. Zur Aktualität einer 

vergangenen Epoche (Würzburger Ringvorlesungen, Bd. 11), Würzburg 2015, in: 

Neues Archiv für sächsische Geschichte 90 (2019), S. 340–343. DOI: 

http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1725999089 

• Markus Frankl/Martina Hartmann (Hg.), Herbipolis. Studien zu Stadt und Hochstift 

Würzburg in Spätmittelalter und Früher Neuzeit, in Verbindung mit Dorothea Klein 

(Publikationen aus dem Kolleg ‚Mittelalter und Frühe Neuzeit‘, Bd. 1), Würzburg 2015, 

in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 90 (2019), S. 343–345. DOI: 

http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1725999090 

• [Rezension] Martin Sladeczek, Vorreformation und Reformation auf dem Land in 

Thüringen. Strukturen – Stiftungswesen – Kirchenbau – Kirchenausstattung (Quellen und 

Forschungen zu Thüringen im Zeitalter der Reformation, 9), Köln/Weimar/Wien  2018, 

in: Francia-Recensio 2019/3, Frühe Neuzeit – Revolution – Empire (1500–1815), DOI: 

https://doi.org/10.11588/frrec.2019.3.66394 

• [Rezension] Erbeinungen und Erbverbrüderungen in Spätmittelalter und Früher Neuzeit. 

Generationsübergreifende Verträge und Strategien im europäischen Vergleich, hg. v. 

Mario Müller/Karl-Heinz Spieß/Uwe Tresp (Studien zur brandenburgischen und 

vergleichenden Landesgeschichte 17), Berlin 2014, in: Deutsches Archiv für Erforschung 

des Mittelalters 74 (2018), S. 876f. (online: https://www.mgh-bibliothek.de/cgi-

bin/digida.pl?ident=da742&dir=img&seite=876) 

• [Rezension] Vera Denzer/Andreas Dix/Haik Thomas Porada (Hgg.), Leipzig. Eine 

landeskundliche Bestandsaufnahme im Raum Leipzig (Landschaften in Deutschland, Bd. 

78), Köln/Weimar/Wien 2015, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 89 (2018), 

S. 419f. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1298105348 

• [Literaturbericht] Jens Klingner (Hg.), Die Korrespondenz der Herzogin Elisabeth von 

Sachsen und ergänzende Quellen. Zweiter Band. Die Jahre 1533 und 1534 (Quellen 

und Materialien zur Sächsischen Geschichte und Volkskunde 3.2), Leipzig 2016, in: 

Archiv für Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 159f. 

• [Literaturbericht] Sabine Zinsmeyer, Frauenklöster in der Reformationszeit. Lebensformen 

von Nonnen in Sachsen zwischen Reform und landesherrlicher Aufhebung (Quellen und 

Forschunge zur sächsischen Geschichte 41), Stuttgart 2016, in: Archiv für 

Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 163f. 

• [Literaturbericht] Dirk Martin Mütze, Das Augustiner-Chorherrenstift St. Afra in Meißen 

(1205-1539) (Schriften zur Sächsischen Geschichte und Volkskunde 54), Leipzig 2016, 

in: Archiv für Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 

177f. 

• [Literaturbericht] Martin Sladeczek, Vorreformation und Reformation auf dem Land in 

Thüringen. Strukturen – Stiftungswesen – Kirchenbau – Kirchenausstattung (Quellen und 

Forschungen zu Thüringen im Zeitalter der Reformation 9), Köln/Weimar/Wien 2018, 
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in: Archiv für Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 

180–182 

• [Literaturbericht] Enno Bünz, Ulrike Höroldt, Christoph Volkmar (Hgg.), Adelslandschaft 

Mitteldeutschland. Die Rolle des landsässigen Adels in der mitteldeutschen Geschichte 

(15.-18. Jahrhundert) (Schriften zur Sächsischen Geschichte und Volkskunde 49), Leipzig 

2016, in: Archiv für Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, 

S. 190f. 

• [Literaturbericht] Enno Bünz (Hg.): Helene Penner, Die Magdeburger Pfarrkirchen im 

Mittelalter. Phil. Diss. Univ. Halle 1919, in: Sachsen und Anhalt 29 (2017), S. 11-120, 

in: Archiv für Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 

195f. 

• [Literaturbericht] Heiner Lück, Leonhard Helten, Armin Kohnle, Dorothée Sack, Hans-

Georg Stephan (Hgg.), Das ernestinische Wittenberg: Spuren Cranachs in Schloss und 

Stadt (Wittenberg-Forschungen 3), Petersberg 2015, in: Archiv für 

Reformationsgeschichte 46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 197–199. 

• [Literaturbericht] Heiner Lück, Leonhard Helten, Armin Kohnle, Dorothée Sack, Hans-

Georg Stephan (Hgg.), Das ernestinische Wittenberg: Die Leucorea und ihre Räume 

(Wittenberg-Forschungen 4), Petersberg 2017, in: Archiv für Reformationsgeschichte 

46/47 (2017/18). Beiheft: Literaturbericht, S. 199f. 

• [Rezension] Kerstin Hitzbleck/Klara Hübner (Hg.), Die Grenzen des Netzwerks 1200-

1600, Ostfildern 2014, in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 88 (2017), S. 298–

301. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1061758638 

• [Rezension] Ulrike Rau, Die Universität als Gerichtsherrschaft über ihren ländlichen Besitz 

(Schriften zur Rechtsgeschichte, Bd. 167), Berlin 2014, in: Neues Archiv für sächsische 

Geschichte 88 (2017), S. 310–312. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/ 

rec.reg.1061758644 

• [Rezension] Peter Kuhlbrodt, Nordhausen – Eine Reichsstadt im Jahrhundert der 

Reformation. Alltagsleben, Kriminalität, Krieg, Politik, Spionage, Wissenschaft 

(Schriftenreihe der Friedrich-Christian-Lesser-Stiftung, Bd. 30), Nordhausen 2015, in: 

Neues Archiv für sächsische Geschichte 88 (2017), S. 368–371. DOI: 

http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.1061758673 

• [Literaturbericht] Heiner Lück, Enno Bünz, Leonhard Helten, Armin Kohnle, Dorothée 

Sack, Hans-Georg Stephan (Hgg.), Das ernestinische Wittenberg: Stadt und Bewohner 

(Wittenberg-Forschungen 2), Petersberg 2013, in: Archiv für Reformationsgeschichte 45 

(2016). Beiheft: Literaturbericht, S. 99f. 

• [Literaturbericht] Wolfgang Huschner, Enno Bünz, Christian Lübke (Hgg.), Italien – 

Mitteldeutschland – Polen. Geschichte und Kultur im europäischen Kontext vom 10. bis 

zum 18. Jahrhundert (Schriften zur sächsischen Geschichte und Volkskunde Bd. 42), 
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Leipzig 2013, in: Archiv für Reformationsgeschichte 44 (2015). Beiheft: Literaturbericht, 

S. 109f. 

• [Literaturbericht] Enno Bünz, Zur Erforschung der Dorfkirchen in Mitteldeutschland. 

Bemerkungen anlässlich einiger Neuerscheinungen, in: NASG 85 (2014), S. 237-253, 

in: Archiv für Reformationsgeschichte 44 (2015). Beiheft: Literaturbericht, S. 107. 

• [Tagungsbericht] (mit Sabine Zinsmeyer) „Landwirtschaft und Dorfgesellschaft im 

ausgehenden Mittelalter“. Herbsttagung des Konstanzer Arbeitskreises für mittelalterliche 

Geschichte e.V. (30.09.–03.10.2014, Reichenau), online: 

http://www.hsozkult.de/conferencereport/id/tagungsberichte-5893 

• [Rezension] Friedrich Gentzsch, Kloster Buch. Eine Annäherung an seine Geschichte 

anhand der Urkunden, Beucha/Markkleeberg 2014, in: Neues Archiv für Sächsische 

Geschichte 86 (2015), S. 374–377. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg. 

2091022291 

• [Rezension] Dieter Kremer/Dietlind Kremer (Hg.), Die Stadt und ihre Namen. 2. Teilband 

(Onomastica Lipsiensia. Leipziger Untersuchungen zur Namenforschung, Bd. 9), Leipzig 

2013, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 86 (2015), S. 261–263. DOI: 

http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.2091022227 

• [Rezension] Detlef Döring (Hg.), Leipzigs Bedeutung für die Geschichte Sachsens. Politik, 

Wirtschaft und Kultur in sechs Jahrhunderten (Quellen und Forschungen zur Geschichte 

der Stadt Leipzig, Bd. 7), Leipzig 2014, in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 86 

(2015), S. 378–380. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.2091022293 

• [Rezension] Beate Kusche, „Ego collegiatus“ ‒ Die Magisterkollegien an der Universität 

Leipzig von 1409 bis zur Einführung der Reformation 1539. Eine struktur- und 

personengeschichtliche Untersuchung, 2 Teilbde (Beiträge zur Leipziger Universitäts- und 

Wissenschaftsgeschichte Reihe A, Bd. 6), Leipzig 2009, in: Neues Archiv für sächsische 

Geschichte 86 (2015), S. 320–322. DOI: http://dx.doi.org/10.15463/rec.reg.2091 

022260 

• [Rezension] Thorsten Unger (Hg.), Natur- und Kulturraum Elbe, Halle (Saale) 2014, in: 

Archiv für Kulturgeschichte 97/2 (2015), S. 464–466. 

• [Rezension] Gabriele Köster (Hg.), Geschichte und Kulturelles Erbe des Mittelalters. 

Umgang mit Geschichte in Sachsen-Anhalt und andernorts (Schriftenreihe des Zentrums 

für Mittelalterausstellungen Magdeburg, Bd. 1), Regensburg 2014, in: Archiv für 

Kulturgeschichte 97/2 (2015), S. 470–472. 

• [Rezension] Detlef Döring/Jonas Flöter (Hg.), Schule in Leipzig. Aspekte einer 

achthundertjährigen Geschichte (Quellen und Forschungen zur Geschichte der Stadt 

Leipzig, Bd. 2), Leipzig 2011, in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 85 (2014), 

S. 371–374. 
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• [Rezension] Robert Gramsch, Erfurt - Die älteste Hochschule Deutschlands. Vom 

Generalstudium zur Universität (Schriften des Vereins für die Geschichte und 

Altertumskunde von Erfurt, Bd. 9), Erfurt 2012, in: Neues Archiv für Sächsische 

Geschichte 85 (2014), S. 374–376. 

• [Rezension] Theresa Ratajszczak, Landesherrliche Bildungspolitik und bürgerliches 

Mäzenatentum. das Stipendienwesen an der Universität Leipzig 1539-1580 (Beiträge 

zur Leipziger Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Reihe B, Bd. 14), Leipzig 2009, 

in: Neues Archiv für Sächsische Geschichte 85 (2014), S. 382–384.  
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WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE  

• Vertikale Einheiten? Leipziger Pfarrsprengel und Stadtviertel im späten Mittelalter – 

gehalten auf dem Tag der Stadtgeschichte 22 „StadtRaum Leipzig“, Leipzig, 11. 

November 2022 

• Die Wurzel allen Übels? – Zur Problematik spätmittelalterlicher Landesteilungen – 

gehalten am 16. September 2022 auf der wissenschaftlichen Tagung „Im Schatten der 

Großen? Fürstliche Nebenlinien im spätmittelalterlichen Südwesten“, Heidelberg, 

16./17. September 2022 

• Das Verhängnis sächsischer Geschichte? Die Landesteilungen der Wettiner als 

verfassungsgeschichtliches Phänomen des späten Mittelalters – gehalten am 15. März 

2022 vor dem Verein für sächsische Landesgeschichte, Leipzig. 

• Übertragungsmodelle und -techniken adligen und fürstlichen Erbens im mitteldeutschen 

Raum des 12. und 13. Jahrhunderts – gehalten am 14. Oktober 2021 auf der 

wissenschaftlichen Tagung „Adliges und fürstliches Erben im hohen Mittelalter (1150–

1250). Recht – Praktiken – Aushandlungen“ des Konstanzer Arbeitskreises für 

mittelalterliche Geschichte, 12.-15 Oktober 2021, Reichenau. 

• Landes- und Herrschaftsteilungen im spätmittelalterlichen Reich. Bedeutungen, Funktionen 

und Implikationen eines verfassungsgeschichtlichen Phänomens – gehalten am 06. 

Januar 2021 im Kolloquium von Herrn Prof. Dr. Andreas Rutz, Lehrstuhl für Sächsische 

Landesgeschichte, TU Dresden. 

• Stauferzeit, Blütezeit? – Das Domstift Naumburg zwischen Reichsdienst und 

Reichslandpolitik – gehalten auf der wissenschaftlichen Tagung „Die Staufer und die 

Kirche. Historische, baugeschichtliche sowie kunsthistorische Aspekte zu Kirchen und 

Klöstern in Altenburg und Mitteldeutschland“, 05.-07. September 2019, Altenburg 

• Landesteilungen im spätmittelalterlichen Reich – gehalten am 26. Juni 2019 im 

Kolloquium von Herrn Prof. Dr. Arnd Reitemeier, Institut für Historische Landesforschung, 

Georg-August-Universität Göttingen. 

• Reform und Widerstand: Verflechtungen der Augustiner-Eremiten in Franken und 

Thüringen um 1500 – gehalten auf der Tagung „Bischof Lorenz von Bibra (1495-1519) 

und seine Zeit – Franken und Sachsen um 1500“, Kloster Wechterswinkel 23.-25. Mai 

2019. 

• Die Etablierung des Bistums Zeitz-Naumburg im 11. und 12. Jahrhundert – gehalten auf 

der Tagung „1050 Jahre Erzbistum Magdeburg (968–2018). Errichtung und Etablierung 

des Erzbistums im europäischen und regionalen Kontext (10.–12. Jahrhundert)“, Leipzig 

1./2. November 2018. 

• Das Franziskanerkloster Kamenz in der Oberlausitz im Spannungsfeld zwischen 

spätmittelalterlicher Observanz und landesherrlichem Kirchenregiment – gehalten auf der 
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internationalen Tagung „Františkáni v zemích Koruny ceské a Sasku mezi reformou, 

reformací a protireformací (15.–17. století) / Die Franziskaner in den Ländern der 

Böhmischen Krone und Sachsen zwischen der Reform, Reformation und 

Gegenreformation (15.–17. Jahrhundert)“, Kaaden 19.-22. September 2018. 

• Interessenswahrung durch Ausgleichsvermittlung: Die Ekkehardiner und andere Große 

im Kontext des Friedens von Bautzen – gehalten auf der internationalen Tagung „Von 

Merseburg (1013) nach Bautzen (1018) – Der Frieden von Bautzen und sein historischer 

Kontext“, Bautzen 30.-31. Januar 2018. 

• Quellenkritik und Theorien in der Geschichtswissenschaft – gehalten im Rahmen  des 

LaborUniversität-Projekts „Doing History. Anwendung von Theorien und Methoden der 

Geschichtswissenschaft“, Historisches Seminar der Universität Leipzig, 06. April 2017. 

• Zwischen Schule und Universität: Zwickau in der mitteldeutschen Bildungslandschaft des 

15 und 16. Jahrhunderts – gehalten auf der Tagung „"Martinus halbenn..." Zwickau und 

der reformatorische Umbruch“, 6./7. Oktober 2016, Zwickau. 

• Reformation(en) in einer geteilten Stadt: Die Bischofsstadt Naumburg zwischen altem und 

neuem Glauben – gehalten auf der Tagung „Reformation(en) vor Ort. Christlicher Glaube 

und konfessionelle Kultur in Brandenburg und Sachsen im Zeitalter der Reformation“, 9.-

11. Juni 2016, Brandenburg an der Havel. 

• Im Schatten des Doms. Die Rolle der geistlichen Institutionen im Gefüge der Bischofsstadt 

Naumburg bis ca. 1400 – gehalten am 02. Juni 2016 im Oberseminar von Herrn Prof. 

Dr. Uwe Schirmer, Jena. 

• Landsmannschaftliche Verflechtungen und institutionalisierte Personennetzwerke – Die 

polnische Nation an der spätmittelalterlichen Universität Leipzig – gehalten auf der 

Internationalen Konferenz „Universitätsstudium und Gesellschaft in Mitteleuropa vom 15. 

bis zum 18. Jahrhundert”, 18.-20. November 2015, Jagiellonenuniversität Krakau. 

• Zur falschen Zeit am falschen Ort? Zur Geschichte des Kamenzer Franziskanerklosters 

St. Annen vor der Reformation – gehalten auf dem öffentlichen Kolloquium der 

Städtischen Sammlungen Kamenz zum Thema „450 Jahre Wendische Kirche St. Annen“, 

19. September 2015, Kamenz. 

• (mit Enno Bünz) Studentischer Konsum in mitteldeutschen Universitätsstädten des späten 

Mittelalters – gehalten auf der Frühjahrstagung des Instituts für vergleichende 

Städtegeschichte „Die Konsumentenstadt – Konsumenten in der Stadt des Mittelalters“, 

16./17. März 2015, Münster. 

• Bischof Thilo und die Bürger – zum Verhältnis von Episkopat und Kommune im 

Spätmittelalter am Beispiel der Diözese Merseburg – gehalten auf der wissenschaftlichen 

Tagung „Bischof Thilo von Throtha. 1466-1514. Merseburg und seine Nachbarbistümer 

im Kontext des ausgehenden Mittelalters“, 16.-18. Oktober 2014, Merseburg. 
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• „ad vacandum deo“. Der Franziskanerorden im spätmittelalterlichen Sachsen – das 

Fallbeispiel Kamenz – gehalten auf der 66. Tagung für sächsische Kirchengeschichte der 

Arbeitsgemeinschaft für sächsische Kirchengeschichte, 19.-21. Juni 2014, Kamenz. 

• Im Schatten des Doms: Naumburg und seine Kirchen im Mittelalter – gehalten auf der 

Abschlusstagung des Naumburg Kollegs, 1.-2. Februar 2013, Naumburg. 

• Im Schatten des Doms. Die geistlichen Institutionen Naumburgs und das Konzept einer 

„geistlichen Stadt“ – gehalten auf dem Doktorandenkolloquium zur Mittelalterlichen 

Geschichte der mitteldeutschen Universitäten, 25. April 2013, Leipzig. 

• Der Preis der Freiheit. Klostervogtei und Entvogtung am Beispiel des 

Benediktinerinnenklosters Remse – gehalten auf der wissenschaftlichen Tagung „Neue 

Forschungen zu sächsischen Klöstern. Ergebnisse und Perspektiven“, 26.-27. November 

2012, Pirna. 

• Stadt und Universität im späten Mittelalter – gehalten auf der wissenschaftlichen Tagung 

„Stadt und Universität“ (Tag der Stadtgeschichte 2009), 16.-17. Oktober 2009, Leipzig.  
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TRANSFER 

• 1409: Geburtsjahr einer Universität – Interview auf Mephisto97.6, dem Lokal- und 

Ausbildungsradio der Universität Leipzig 

(https://open.spotify.com/episode/0ujONPVplhjR4AffqiIoyh?si=NTNU80iEToyyznMn

qafCzA) (08.12.2021) 

• #DailyRPG - Tweets aus dem Mittelalter – Interview mit Jenni Gärtner auf Deutschlandfunk 

Nova (https://srv.deutschlandradio.de/dlf-audiothek-audio-teilen.3265.de.html?mdm: 

audio_id=894782) (17.01.2021) 

• Twitter #DailyRPG. Mord und Totschlag – Anekdoten aus dem Mittelalter 

(https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/dailyrpg-bei-twitter-tweets-ueber-

bittschriften-erzaehlen-aus-dem-alltag-im-mittelalter) (17.01.2021) 

• Mord, Totschlag und eine Ohrfeige im Bistum Basel, von Christine Laudage 

(https://www.kath.ch/newsd/mord-totschlag-und-toedliches-fussballspiel-in-der-kirche/) 

(07.01.2021) 

• Immer dieses kleine Messerchen - Historiker twittert aus dem Mittelalter, von Christine 

Laudage (https://www.domradio.de/themen/kultur/2021-01-07/immer-dieses-kleine-

messerchen-historiker-twittert-aus-dem-mittelalter) (07.01.2021) 

• Welterbe erforscht: Die Publikationen zum Naumburger Dom 

(https://www.volkswagenstiftung.de/aktuelles-presse/aktuelles/welterbe-erforscht-die-

publikationen-zum-naumburger-dom) (08.05.2019) 

• Die Bischofsstadt Naumburg in der Stauferzeit – Urbaner Aufbruch und gesellschaftlicher 

Wandel im 12. und 13. Jahrhundert und die Rolle der geistlichen Institutionen – 

Abendvortrag gehalten am 26. Februar 2019 in im Bachsaal des Residenzschlosses 

Altenburg auf Einladung der Barbarossastiftung. 

• Neue Erkenntnisse zum Westlettner des Naumburger Doms 

(https://www.volkswagenstiftung.de/aktuelles-presse/presse/neue-erkenntnisse-zum-

westlettner-des-naumburger-doms) (13.03.2014) 

• (mit Sabine Zinsmeyer) Die Stadt im Mittelalter am Beispiel Leipzigs – gehalten zum 

Geschichtslehrertag: „Historische Forschung trifft Unterrichtspraxis“, Historisches Seminar 

der Universität Leipzig, 31. Januar 2014. 

• Mächtige Mauern, Folge Nr. 5 im Videoblog des NaumburgKollegs „Gestatten 

Reglindis!“ (https://www.sciencemovies.de/de/06_gestatten_reglindis) (Youtube: 

https://youtu.be/PlZi6bHl800) (31.05.2011) 

 

  

https://youtu.be/PlZi6bHl800
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LEHRTÄTIGKEIT 

Universität Leipzig, Historisches Seminar 

• SS 2023 

o B.A.-Seminar: Sachsen geteilt! Die Leipziger Teilung von 1485 als Sündenfall der 

sächsischen Geschichte? 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

 

• WS 2022/23 

o B.A.-Seminar: Die Oberlausitz im Mittelalter. Konturen einer historischen 

Landschaft 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

 

• SS 2022 keine Lehrtätigkeit aufgrund von Elternzeit 

 

• WS 2021/22 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

(zwei Veranstaltungen) 

 

• SS 2021 

o B.A.-Seminar: Vormoderne Stadtgeschichte aus den Quellen verstehen. 

Schriftzeugnisse, Bilder und Dinge aus Magdeburg und Naumburg im Gespräch 

(gemeinsam mit PD Dr. Christoph Volkmar) 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften  

 

• WS 2020/21 

o B.A.-Seminar: Dynastie und Landesherrschaft im späten Mittelalter am Beispiel 

Sachsens, Bayerns und Brandenburgs 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften  

 

• SS 2020 

o B.A.-Seminar: Adel und Teilung im Spätmittelalter – Motive, Strategien und 

Konflikte am Beispiel Sachsens und Bayerns 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften  

 

• WS 2019/20 

o B.A.-Seminar: Diplomatik als Grundwissenschaft am Beispiel der urkundlichen 

Überlieferung des Klosters Altzelle (Wahlfach Historische Grundwissenschaften) 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

  

• SS 2019 

o B.A.-Seminar: Reformen vor der Reformation – Spätmittelalterliche Observanz 

und Reformbewegungen am Beispiel mitteldeutscher Klöster 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften  
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• WS 2018/19 

o B.A.-Seminar: Die Pfarrei im späten Mittelalter – Mitten im Leben und Mittelpunkt 

des Lebens 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften  

 

• SS 2018 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

(zwei Veranstaltungen) 

 

• WS 2017/18 

o B.A.-Seminar: „Müßiggang ist der Seele Feind“ – Rolle, Funktion und Bedeutung 

mitteldeutscher Zisterzienserklöster im späten Mittelalter 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

 

• SS 2017 

o B.A.-Seminar: Lebenswelten des Mittelalters im Spiegel ihrer Quellen – Die 

spätmittelalterliche Stadt Mitteldeutschlands 

o Basismodul II, Übung A: Einführung in die Historischen Grundwissenschaften 

 

• WS 2016/17 

o B.A.-Seminar: Stadt und Kirche im mittelalterlichen Sachsen und 

Mitteldeutschland 

 

• SS 2016 

o B.A.-Seminar: Die Reformation vor Ort – Kirchenvisitationen im Erzgebirge 

 

• WS 2015/16 

o B.A.-Seminar: Spätmittelalterliche Wirtschafts- und Verwaltungsquellen aus 

Mitteldeutschland 

 

• SS 2015 

o B.A.-Seminar: Egerland, Vogtland, Pleißenland – Königtum und Reichsherrschaft 

in Mitteldeutschland im hohen und späten Mittelalter 

 

• WS 2014/15 

o B.A.-Seminar: Die Integration der Sachsen in das Reich der Karolinger und ihrer 

Nachfolger 

 

• SS 2014 

o B.A.-Seminar: Stadt-Land-Städtelandschaft. Spätmittelalterliche Kommunen 

Mitteldeutschlands im Vergleich 

 

• WS 2013/14 

o B.A.-Seminar: Stadt und Kirche im Mittelalter am Beispiel Naumburgs a. d. Saale 



19 
 

 

  



20 
 

BETREUTE QUALIFIKATIONSARBEITEN 

• Felix Eismann, Staatsexamensarbeit: „Zur Entwicklung des Tuchmacherhandwerks in 

Neustadt an der Orla im 17. Jahrhundert“, eingereicht Sept. 2022, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Benjamin Leupold, Staatsaexamensarbeit: „Fankultur im Wandel? Die 

Betriebssportgemeinschaft Chemie Leipzig zwischen 1980 und 1995“, eingereicht März 

2022, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Robin Richter, Staatsexamensarbeit: „Die Anfänge von Holzwarenproduktion und -

handel im mittleren Erzgebirge – eine Fallstudie zu Grünhainichen und Umgebung“, 

eingereicht Apr. 2020, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Michael Abel, Staatsexamensarbeit: „Bürgerliche Wohnkultur in spätmittelalterlichen 

Städten Sachsens – Räume, Hausrat, Möbel“, eingereicht Mai 2020, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Maria Konchakova, M.A.-Arbeit: „Das Haus sted in Gottes Hand zu der Gulden Rosen 

ist es genand. Alltagsleben in den Gasthöfen Halles an der Saale (1450-1648)“, 

eingereicht Nov. 2019, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Luisa Rühlmann, B.A.-Arbeit: „Die Reise Wilhelms III. von Thüringen nach Jerusalem. Rei-

semotivation im Spiegel spätmittelalterlicher Frömmigkeit“, eingereicht Juli 2019, Hist. 

Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Monique Fuierer, B.A.-Arbeit: „Wie Coburg zu Bayern kam. Hintergründe der Volksab-

stimmung von 1920“, eingereicht Juni 2019, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Christoph Streng, B.A.-Arbeit: „Die Zisterze Pforte und ihre Grangien im Mittelalter: Zur 

Beziehung von Eigenwirtschaft und Grundherrschaft in zwei Fallstudien vom Hoch- bis 

zum Ende des Spätmittelalters“, eingereicht Dez. 2018, Hist. Seminar Univ. Leipzig 

(Zweitbetreuer) 

• Cindy Thieme, B.A.-Arbeit: „Friedhofsverlegungen in sächsischen Städten im 15. und 16. 

Jahrhundert. Pest – Reformation - Umbrüche ”, eingereicht Jan. 2017, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Angie-Sophia Richter, B.A.-Arbeit: „`Weyl noch teglich von den burgern vnd andern 

notturfftigen clage vnd bitt furkompt. Das Testament der Apollonia von Wiedebach: Inhalt 

und Bedeutung für die Armenfürsorge in Leipzig (1526-1539)“, eingereicht im Aug. 

2016, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Ernst-Otto Krause, B.A.-Arbeit: „Spätmittelalterliche Bildschnitzer in Saalfeld“, eingereicht 

Juni 2016, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Oliver Kewitz, B.A.-Arbeit: „Die 800 Jahr Feier in Leipzig. Agitation und Propaganda im 

Rahmen nationaler Interessen der DDR“, eingereicht Sep. 2014, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Lea Morgenstern, B.A.-Arbeit: „Leipziger an auswärtigen Universitäten (bis 1539)“, 

eingereicht Juni 2014, Hist. Seminar Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 



21 
 

• Nadine Poser, B.A.-Arbeit: „Stadt und Kirche in Salzwedel vor der Reformation. Die 

Katharinenkirche in der Neustadt Salzwedel“, eingereicht März 2014, Hist. Seminar 

Univ. Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Tobias Gräßler, B.A.-Arbeit: „Altenburg als Residenz. Die Stellung im Rahmen der 

wettinischen Reiseherrschaft 1381 bis 1427“, eingereicht Jan. 2014, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

• Arne Kalisch, B.A.-Arbeit: „Die Kanoniker von Ohrdruf und Gotha. Untersuchungen zur 

mittelalterlichen Geschichte des Stifts“, eingereicht Sep. 2013, Hist. Seminar Univ. 

Leipzig (Zweitbetreuer) 

 


